
 

 

         Zsofia Pancsik 
 

Pfingstmontag in Hannover:  Glück im Unglück für Zsófia 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einen Riesenschreck gab es für die Zuschauer am Führring in Hannover: Als 

unsere Reiterin Zsofia Pancsik auf ihr Pferd im Amateurrennen, Fumagalli, 

aufsitzen wollte, ging beim „Hochwerfen“ leider alles schief, und sie landete sehr 

hart auf dem Rücken. Da es ihr erst mal gar nicht gut ging, wurde sie 

sofort in die Klinik gebracht und dort mehrere Stunden lang gründlich 

durchgecheckt. Das Ergebnis: keine ernsthaften Schäden! Szofi konnte noch in 

der Nacht entlassen werden; ihre Kollegin Jaqueline Laquai, mit der sie von 

Iffezheim nach Hannover gefahren war, wartete netterweise auf sie und nahm 

sie wieder mit nach Hause. Wir sind sehr froh, dass der Sturz so glimpflich 

ausgegangen ist; nun muss Szofi nur noch lange genug warten, bis sie wieder 

ganz auskuriert ist, bevor sie sich wieder in den Sattel schwingt! Gute und 

schnelle Genesung, liebe Zsófia! 

 

 

 Text:  Bayerische Vereinigung der Amateur-Rennreiter vom 27.05.2026 

 


